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Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
Stempel



Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel


	Leere Seite

	Studiengang: BMD
	Modulbezeichnung: GDG3030 Kunst 3
	Semester: 3
	Studentische Arbeitsbelastung: 8
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 4
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 4
	Selbststudium: 4
	Voraussetzungen für die Teilnahme: Kunst 1Kunst 2
	Verwendung des Moduls in: BMD
	Prüfungsform: PLS
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 1 x 4
	Modulverantwortliche(r): Prof. Dr. Silke Helmerdig
	Qualifikationsziele: Die Student*innen definieren ihre Methoden eigenverantwortlich.Sie können ihre künstlerischen Prozesse eigenständig im Kontext der Kunst verorten und sind in der Lage  die in den künstlerischen Fächern erarbeiteten Methoden in den Bereichen des Designs zu übersetzen.
	Lehrinhalte: In Kunst 3 finden die Student*innen durch begleitetes Üben ihre eigene künstlerische Methode. Dabei vertiefen sie ihre technischen Fähigkeiten in den jeweiligen Fächern. In Präsentationen und Plenen werden sie gefördert, ihr künstlerisches Handeln im Kontext der Kunstgeschichte zu reflektieren.
	Level: Fortgeschrittenes Niveau
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Künstler*innenmonografien, Ausstellungskataloge, kunsthistorische und philosophische Schriften
	Workload: Workload: (Anzahl) 4 x 30 Std. = 120 Std. Präsenzzeit: (Anzahl) 4 x 15 Wochen= 60 Std. Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit)  60 Std. 
	Medienformen: Folien, Tafelanschrieb, Beamer,  Lehrvideos, E-Learning-Plattform der Hochschule (Incom) 
	Titel_Veranstaltung_01: GDG3031 Zeichnung 3 (Wahl)
	ECTS Veranstaltung_01: 4
	SWS Veranstaltung_01: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Praxisbezogenes Arbeiten vor Ort;Übungen zum selbständigen Umgang mit dem Grundlagenrepertoire in Theorie und Praxis.Anwendung und Auswertung unterschiedlicher kreativer Methoden sowie bildnerischer Mittel. Untersuchung des Begriffes von Wahrnehmung in Praxis und Theorie.Selbststudium zur Vertiefung der im Unterricht behandelten Themen sowie eigener Projekte.
	DozentIn_Veranstaltung_02: Prof. Heike Gallmeier
	Titel_Veranstaltung_02: GDG3032 Malerei 3 (Wahl)
	ECTS Veranstaltung_02: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Die künstlerischen Positionen und Fragestellungen der Student*innen werden vertieft, weiterentwickelt und im Kontext der zeitgenössischen Kunst verortet. Praktische Experimente dienen der Erweiterung und Erkundung künstlerischer Prozesse. Experimentelle malerische Ansätze werden vorgestellt und in Bezug zu den Arbeiten gesetzt. Präsentationsformen von Malerei und die Reflexion über das künstlerische Schaffen werden im Plenum geübt. 
	SWS Veranstaltung_02: 4
	DozentIn_Veranstaltung_03: Prof. Dr. Silke Helmerdig
	Titel_Veranstaltung_03: GDG3023 Fotografie 3 (Wahl)
	ECTS Veranstaltung_03: 4
	SWS Veranstaltung_03: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: In Kunst 3 finden die Student*innen durch begleitetes Üben ihre eigene künstlerische Methode. Dabei vertiefen sie ihre technischen Fähigkeiten in den jeweiligen Fächern. In Präsentationen und Plenen werden sie gefördert, ihr künstlerisches Handeln im Kontext der Kunstgeschichte zu reflektieren.
	DozentIn_Veranstaltung_04: Prof. Vito Pace
	Titel_Veranstaltung_04: GDG3014 Skulptur 3 (Wahl)
	ECTS Veranstaltung_04: 4
	SWS Veranstaltung_04: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Die Student*innen erarbeiten weitestgehend selbstständig plastische Objekte zu einem vorgegebenen Thema. Besonderer Schwerpunkt ist die Beobachtung und Wahrnehmung von Raum, Umraum und gestalteter Umwelt.Sie definieren ihre Methode und verorten ihre Arbeit im Kontext bekannter künstlerischer Positionen. Dabei werden sie noch durch wöchentliche Rücksprache begleitet.
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof. Zuber/N.N.
	Projektarbeit: Ja
	Übung: Ja
	Seminar: Ja
	Vorlesung: Off
	Hybrid: Off
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Ja
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


